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Liebe Pfarrgemeinde,
 

in diesen Tagen erleben wir die bunte und fröh-
liche Zeit des Faschings. Überall begegnen uns 
fröhliche Gesichter, farbenfrohe Kostüme und 
ausgelassene Feiern. Fasching ist eine Zeit des 
Feierns, des Lachens und der Gemeinschaft. Es 
ist eine Gelegenheit, den Alltag hinter uns zu 
lassen und für einen Moment die oft so drü-
ckenden Sorgen und Herausforderungen des 
Lebens zu vergessen. Doch während wir uns in 
den fröhlichen Aktivitäten verlieren, sollten wir 
auch einen Blick auf die bevorstehende österli-
che Bußzeit werfen, die uns in wenigen Tagen 
für die kommenden Wochen erwartet. 

Der Fasching hat seine Wurzeln in alten Tradi-
tionen, die oft mit dem Übergang von Winter zu 
Frühling verbunden sind. Es ist eine Zeit des 
Wandels, des Neuanfangs und der Hoffnung. 
Diese Themen sind aber auch zentral für die 
österliche Bußzeit, die uns auf das große Fest 
der Auferstehung Jesu Christi vorbereitet. Wäh-
rend wir uns im Fasching mit Freude und Aus-
gelassenheit umgeben, lädt uns die Bußzeit ein, 
innezuhalten und uns auf das Wesentliche zu 
besinnen. 

Die österliche Bußzeit ist ja die Zeit des Jahres, 
die der Umkehr und der Besinnung gewidmet 
ist. Sie fordert uns auf, über unser Leben nach-
zudenken und uns auf die Beziehung mit Gott 
zu konzentrieren. In den kommenden Wochen 
haben wir die Möglichkeit, uns selber durch 
Gebet, Fasten und Almosen zu erneuern. Diese 
Praktiken helfen uns, uns von den Ablenkungen 
des Alltags zu befreien und uns auf das Wesent-
liche zu konzentrieren: die Liebe Gottes und die 
Gemeinschaft mit unseren Mitmenschen. 

In der Fastenzeit sind wir eingeladen, uns von 
Gewohnheiten zu lösen, die uns von Gott und 
unseren Mitmenschen entfernen. Es ist eine 
Zeit, in der wir uns fragen können: Was hindert 
mich daran, in der Liebe zu wachsen? Welche 
Veränderungen möchte ich in meinem Leben 
vornehmen? Diese Fragen können uns helfen, 
den Weg der Umkehr zu gehen und uns auf die 
Freude der Auferstehung vorzubereiten. 

Fasching und die österliche Bußzeit sind so 
gesehen zwei Seiten derselben Medaille. Wäh-
rend wir im Fasching die Freude des Lebens 
feiern, bereiten wir uns gleichzeitig auf die tie-
fere Freude der Auferstehung vor. Lassen Sie 
uns die narrische Zeit nutzen, um uns auf die 
bevorstehenden Herausforderungen der Buß-
zeit einzustellen. Mögen wir die Freude des Fa-
schings mitnehmen in die Fastenzeit und sie als 
Ansporn nutzen, um unser Herz für die Liebe 
Gottes zu öffnen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine geseg-
nete und erfüllte Zeit, in der wir sowohl die 
Freude des Lebens als auch die Tiefe des Glau-
bens erleben dürfen. 
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Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
In der Fastenzeit wird jeden Freitag um 18:00 
Uhr in der Pfarrkirche der Kreuzweg gebetet. 
 

Der Kreuzweg am 4. April um 18:00 Uhr wird 
vom Frauenbund gestaltet. 

 

Am Karfreitag, den 18. April, findet um  
11:00 Uhr ein besonders gestalteter Familien-
kreuzweg in der Pfarrkirche statt. 
 

 
Familiengottesdienste 
Die nächsten Familiengottesdienste finden am 
23. März (Vorstellung der Erstkommunionkin-
der), 13. April (Palmsonntag, mit Passion, ge-
sungen vom Kinderchor) und 25. Mai jeweils 
Sonntag um 10:00 Uhr statt. 
 

Frühjahrssammlung  
der Caritas 
„MITEINANDER! Auch hier bei 
uns!“ So lautet das Motto der dies-
jährigen Frühjahrssammlung der 

Caritas. Mit Ihren Spenden unterstützen Sie die 
vielfältigen Aufgaben der Caritas. Welche das 
sind und noch viel mehr Informationen, können 
Sie dem beiliegenden Flyer entnehmen. Die 
Hälfte des gespendeten Geldes verbleibt in un-
serer Pfarrei für die Soforthilfe vor Ort.  
Sie können Ihre Gabe bei der Kirchenkollekte 
am 16. März abgeben oder den beiliegenden 
Überweisungsträger verwenden. 
 

Passionsandacht  
Zu einer besonderen Passions-
andacht in Oberpfälzer Mundart 
am 30. März um 16:00 Uhr in 
St. Konrad mit Herrn Josef Sterr 

und mehreren Gesangs- und Musikgruppen 
lädt der Frauenbund alle Pfarrangehörigen 
herzlich ein. Nähere Infos folgen. 
 
Bußgottesdienst 
Zur Vorbereitung auf das Osterfest feiern wir 
am Dienstag, den 1. April, um 18:00 Uhr einen 
Bußgottesdienst. 
 

Misereor-Sonntag 
Am Wochenende 5./6. April 
verkauft der Sachausschuss 
„Mission, Entwicklung, Frie-

den“ (MEF) nach den Gottesdiensten hinten in 
der Kirche fair gehandelte Waren aus dem 
Weidener Weltladen.  
Bitte unterstützen Sie den Gedanken des fairen 
Welthandels durch Ihren Einkauf. 
 

KAB-Messe 
Am Donnerstag, den 24. April um 
18:00 Uhr lädt die KAB St. Konrad 
zur Messe für ihre verstorbenen 
Mitglieder ein. 

 
Maiandachten 
Im Marienmonat Mai laden wir jeden Freitag 
um 18:00 Uhr zur Maiandacht ein. 
Die Maiandacht am 9. Mai wird von der Vor-
standschaft des Frauenbundes gestaltet. 
 
Bittgang 
Unser jährlicher Bittgang nach St. Felix findet 
am Sonntag, den 18. Mai statt. Wir gehen um 
8:30 Uhr an der Kirche los und nehmen am 
Festgottesdienst um 10:00 Uhr in St. Felix teil. 
Den Rückweg treten wir heuer nicht gemein-
sam an. 
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Pfarrgemeinderatswochenende 
 

Anfang Januar trafen sich der Pfarrgemeinderat 
und die Kirchenverwaltung St. Konrad im Haus 
Johannisthal zu einem bedeutungsvollen Tref-
fen. Das zentrale Thema der Zusammenkunft 
war die Frage: „Wie beleben wir unser Pfarr-
heim?“ Um frische Impulse und innovative 
Ideen zu erhalten, wurden die erfahrenen Refe-
rentinnen Frau Laurer und Frau Mader eingela-
den. Diese brachten inspirierende Vorschläge 
ein, die von den pfarrlichen Gremien intensiv 
diskutiert und bewertet wurden. 

 

Die Sitzung war geprägt von einem regen Aus-
tausch und einer konstruktiven Atmosphäre. 
Neue Konzepte und potenzielle Projekte wur-
den erörtert, und es entstanden konkrete Pläne, 
die in naher Zukunft umgesetzt werden sollen, 
um das Gemeindeleben zu bereichern und zu 
beleben. Besonders spannend ist die Vielfalt der 
Ideen, die von kulturellen Veranstaltungen über 
Gemeinschaftsprojekte bis hin zu sozialen Initi-
ativen reichen. 

Zum Abschluss der Sitzung fand ein gemein-
samer Gottesdienst statt, der das Treffen spiri-
tuell abrundete und die Gemeinschaft stärkte. 
Die Mitglieder der Gemeinde können nun ge-
spannt darauf sein, welche der besprochenen 
Projekte und Initiativen realisiert werden und 
wie sie das Leben in der Pfarrei St. Konrad posi-
tiv beeinflussen werde 

Erstkommunion 
 

 
 

Das Leitwort "Kommt her und esst!" begleitet 
in diesem Jahr unsere Erstkommunionkinder 
auf ihrem Weg zur ersten heiligen Kommunion. 
Es greift die Einladung des Auferstandenen an 
die Jünger am Ufer des Sees von Tiberias auf, 
von der im Johannesevangelium (Kapitel 21, 
Verse 1-14) berichtet wird. 
"Kommt her und esst!" – diese Einladung Jesu 
öffnet den Jüngern die Augen: Es ist wirklich 
der auferstandene Herr, der dort in den frühen 
Morgenstunden am Ufer des Sees steht, reich-
lich ihre Netze füllt und sie zum Essen einlädt. 
Die Erzählung aus dem Johannesevangelium 
unterstreicht, dass das gemeinsame Mahl für 
uns Christen weit mehr als eine bloße Nah-
rungsaufnahme ist. Im gemeinsamen Essen 
geschieht Gottesbegegnung. Besonders deut-
lich wird dies in der Feier der Eucharistie, in der 
Jesus in den Gaben von Brot und Wein mitten 
unter uns ist. 
Die 11 Mädchen und 5 Jungen unserer Pfarr-
gemeinde, die am Fest Christi Himmelfahrt ihre 
feierliche Erstkommunion begehen werden, 
beschäftigen sich seit mehreren Wochen mit 
diesem Thema. Sie hatten Ende Januar ihre 
Erstbeichte und tauchen nun in den Weggot-
tesdiensten und Tischgruppen immer mehr in 
das Geheimnis der Eucharistie ein. 
Die Erstkommunionkinder werden sich Ihnen 
im Familiengottesdienst am Sonntag,  
den 23. März um 10:00 Uhr vorstellen. 
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Betreten erwünscht! 

Man sieht deutlich unser neues Pfarr- und Jugendheim am Hammerweg. Seit dem Hebfest im ver-
gangenen September hat sich viel getan. Allerdings sieht man es nicht so deutlich wie während der 
Rohbauphase im letzten Sommer. Und so ist doch bei vielen Pfarrangehörigen und Messbesuchern 
die Neugier groß, was denn im Inneren geschieht und wie weit der Ausbau gediehen ist. Daher bieten 
wir Ihnen am Sonntag, den 9. März zwischen 10:30 Uhr und 13:00 Uhr, die Möglichkeit, die Bau-
stelle in Augenschein zu nehmen. Der Architekt Herr Volker Schwab und Herr Pfarrer Lukas werden 
anwesend sein um Erläuterungen zu geben und Fragen zu beantworten. Wir freuen uns auf Sie! 

Aber auch wenn der Bau im Sommer vollendet werden wird, so bleibt doch noch viel zu tun im Inne-
ren und bei den Außenanlagen. Wir sind nach wie vor dringend auf Ihre Spenden angewiesen.  
Diese können überwiesen werden auf das Konto der  

Kath. Kirchenstiftung St. Konrad bei der Volksbank Raiffeisenbank Nordoberpfalz eG 

IBAN  DE11 7539 0000 0302 5047 23 

Spendenbescheinigungen werden gern ausgestellt.  
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Außer Kontrolle 
D´ Lustigen Konrader sind diesmal "Außer Kon-
trolle", so heißt die Komödie aus der Feder eines 
der Lieblingsautoren, Ray Cooney. Dieses Stück 
verspricht wieder einen vergnüglichen Theater-
abend voller Verwirrungen und Situationskomik.  
Der Kartenvorverkauf hat am 22. Februar 2025 
unter 

http://www.konrader.de/ticketshop 
begonnen.  Gespielt wird vom 2.5. - 24.5. jeweils 
Freitag und Samstag um 19:30 Uhr im Pfarrheim 
St. Johannes, Regensburger Str. 79 c in Weiden.  
Der Eintritt beträgt 11 €. 
Worum es geht:  
Gelegenheit macht Liebe, denkt sich der 
Staatsminister Richard Willey und verabredet 
ein stimmungsvolles tete-a-tete mit einer Sekre-
tärin der Opposition in einer Suite des West-
minster-Hotels. Aber das Schicksal meint es 
nicht gut mit ihm, dafür umso besser mit dem 
Publikum, das den ins Trudeln geratenen 
Richard Willey lachend begleitet bei seinen irr-
witzigen und im wahrsten Sinne halsbrecheri-
schen Versuchen, sein nicht zustande gekom-
menes Verhältnis vor seiner Ehefrau, einem 
misstrauischen Hoteldirektor und nicht zuletzt 
einem häufig bewusstlosen Detektiv zu verber-
gen. 
Kindertheater:  
Wer traut sich, beim Kinder- und Jugendtheater 
der "Lustigen Konrader" mitzuwirken? Kinder 
ab 10 Jahren können sich gerne bei Heiner Balk 
oder im Pfarrbüro melden. Im Sommer 2025 
oder spätestens im Herbst soll ein neues Thea-
terstück auf die Bühne gebracht werden.  
 

 
 

Der Weltgebetstag wird am Freitag, 7. März, 
rund um den Globus in unzähligen Gottes-
diensten gefeiert. Die Pfarreien St. Konrad und 
St. Markus laden alle Frauen dazu herzlich ein. 

Beginn ist um 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Markus. Nach dem Gottesdienst findet ein Bil-
dervortrag statt mit anschließendem Austausch.  

 
Dieses Jahr begeben wir uns zum Weltge-
betstag auf eine weite Reise auf die Cookin-seln, 
einem sehr kleinen Inselstaat im Südpa-zifik. 
„Wunderbar geschaffen“ – so lautet das Motto, 
dass das WGT-Komitee auf den Cook-inseln 
dem Psalm 139 entnommen hat. Die Frauen 
laden uns ein, zum einen die Schönheit ihrer 
Inseln kennenzulernen, zum anderen die Schat-
tenseite ihres Paradieses zu sehen. Und auch 
uns und unsere Möglichkeiten zum be-tenden 
Handeln nehmen sie in der Liturgie in den Blick. 
 

 
 

Unter dem Motto: „Backen. Teilen. Gutes tun.“ 
unterstützt der Kath. Frauenbund St. Konrad 
die Solibrot-Aktion durch den Verkauf von 
frisch gebackenen Broten nach den Got-
tesdiensten am 22. und 23. März. Mit 50 Cent 
pro verkauftem Brot werden dieses Jahr beson-
ders Projekte im Partnerland Sri Lanka geför-
dert und außerdem weitere Projekte in Kambod-
scha, Kolumbien, Bolivien und die Flüchtlings-
arbeit im Nahen Osten unterstützt. Partner des 
KDFB ist wieder Misereor.  
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